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Die sog. deutsche Leitkultur ist Kampfbegriff der Konser-
vativen,  um ihre  machtpolitische  Deutungshoheit  in  der 
deutschen  Gesellschaft  zu  gewinnen.  Es  gibt  nicht  die 
„deutsche Kultur“, sondern sie ist das Ergebnis einer lan-
gen historischen Entwicklung in Europa, was sich z. B. im 
Wortschatz der deutschen Sprache widerspiegelt.

Deutschland ist  eine interkulturelle  Gesellschaft  – in der 
Vergangenheit und heute noch mehr denn je. Interkultu-
ralität bedeutet Vielfalt und Bereicherung für Alle, auch für 
die  deutsche Mehrheit.  Assimilation,  also die  Anpassung 
an die sog. Leitkultur ist der falsche Weg, denn er fördert 
nicht die Anerkennung anderer Kulturen und den Respekt 
für diese Menschen.

Für  die  Anerkennung  brauchen  wir  u. a.  eine  Gemein-
schaftsschule,  muttersprachlichen  Unterricht,  doppelte 
Staatsbürgerschaft,  wechselseitige  Toleranz.  Die  Einhal-
tung des Grundgesetzes (Artikel 1 Menschenwürde) ist der 
Maßstab für das Handeln aller Bürger/innen in der deut-
schen Gesellschaft. 

Weitere  Infos  unter  der  Telefonnummer:  0179  /  117  89  87
Kontakt: Heshmat Tavakoli, E-Mail: heshmat@gmx.de


